
Simsen für einen guten Zweck 
 
Was verbindet den Stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden Frank Storsberg, die Sängerin 
Ute Freudenberg und den Kinderbuchautor Frank Ruprecht? Davon abgesehen, dass alle 
drei einen gewissen Bekanntheitsgrad haben, setzen sie sich für die Thüringer Stiftung 
„Hand in Hand“ ein. Sie tun das nicht allein, sondern gemeinsam mit rund drei Dutzend 
anderen Prominenten.  
 
Die Stiftung möchte Kindern, Schwangeren und Familien in individuellen Notsituationen 
helfen. Dazu gehört der Einsatz von Stiftungsgeldern, um möglichst schnell und 
unbürokratisch Probleme zu mildern  oder sie möglichst dauerhaft zu beseitigen. Um 
erfolgreich arbeiten zu können, ist die Stiftung neben den Zuwendungen vom Land auch auf 
Spenden von Privatpersonen angewiesen. Das geht entweder klassisch mit einer Einzahlung 
auf das Stiftungskonto, mit Hilfe des Online-Bezahldienstes PayPal oder mit dem 
Mobiltelefon. Wer sich für die dritte Variante entscheidet, hat es besonders leicht: Einfach 
eine SMS mit dem Stichwort „Hand“ an die 81190 senden, dann gehen automatisch 3 Euro 
auf das Spendenkonto.  
 
Unter dem Motto „Kleiner Betrag – große Hilfe! Wir haben auch gesimst.“ gehen Prominente 
wie Frank Storsberg mit gutem Beispiel voran. Sein Statement: „Als Vorstand der AOK PLUS 
und ganz besonders als Vater von zwei Töchtern wünsche ich mir, alle Kinder glücklich und 
gesund aufwachsen zu sehen. Daher unterstütze ich die Aktion sehr gern.“ 
 
Mehr zur Spendenaktion finden Sie online unter www.thueringer-stiftung-handinhand.de  
 
 
 
 

 


